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gleich losfahren. Die Produkte sind 
dann schon in unserem Abholbe-
reich fertig vorbereitet und können 
sofort aufgeladen werden.“
Entlang der großzügigen Regalan-
lagen für die Spenglerartikel in den 
verschiedensten Materialien kom-
men wir bei der neuen Abcoilan-
lage vorbei. „Auch diese haben wir 
auf den neuesten Stand der Technik 
gebracht und können hier Kunden-
aufträge binnen kürzester Zeit ferti-
gen“, erzählt Michael Worahnik und 
führt uns schließlich hinüber in die 
direkt angeschlossene neue Halle. 
Und ja, schon beim Betreten merkt 
man, diese ist am neuesten Stand 
der Technik: hell und lichtdurchflu-
ten, großzügig und offensichtlich 
perfekt organisiert. Neue 4-Wege-
Stapler und insbesondere die elek-
trischen Verschieberegale schaffen 
neue Möglichkeiten und Abläufe. 
„Besonders für die Lagerung von 
Hängerinnen und Dachablaufroh-
ren haben wir ein völlig neues La-
ger- und Logistikkonzept entwi- 
ckelt, wodurch wir einen optimalen 
Zugriff auf große Lagermengen ha-
ben“, sagt Michael Worahnik. „Durch 
die effizienten Arbeitsabläufe stel-
len wir eine rasche und fehlerfreie 

Auslagerung und Verladung sicher“, 
ergänzt Ivona Dziech den Nutzen für 
die Kunden, „schließlich sollen unse-
re Produkte ja in perfektem Zustand 
beim Spengler ankommen.“

Gerhard Karlinger ist seit über sie-
ben Jahren bei Worahnik und davon 
rund vier Jahre als Lagerleiter tätig. 
„In der neuen Halle lagern wir un-
sere Bandbleche, Hängerinnen und 
Ablaufrohre. Natürlich mussten wir 
uns auf die neue Technik einstellen, 
doch mittlerweile haben wir unsere 
Abläufe optimiert. Abgesehen von 
einer gewissen Zeitersparnis fällt die 
Arbeit aufgrund der kurzen Wege 
und der modernen Lagertechnik 
nun auch um einiges leichter. Da-
durch gelingen uns auch nahezu 
fehlerfreie Verladungen. Schließlich 
verlassen jeden Tag viele voll bela-
dene Worahnik LKWs unser Lager in 
Richtung der Spengler- und Dach-
deckerbetriebe.“
„Neben der eigenen Auslieferung 
erhalten wir auch täglich viele Lie-
ferungen unserer Lieferanten. Ins-
besondere unser langjähriger Part-
ner KJG beliefert uns tagtäglich mit 
24-Tonnen-LKWs “, ergänzt Michael 
Worahnik.

„Wir haben die Lagerkapazitäten 
verdreifacht und somit die Möglich-
keit, viel größere Mengen zu puffern, 
um für jeden Kundenbedarf sofort 
lieferfähig zu sein. Neben unserem 
top Service und unseren hochwer-
tigen Produkten konnten wir auch 
durch die hohe Lieferbereitschaft 
viele neuen Kund:innen überzeu-
gen, was uns ganz besonders freut“, 
sagt Ivona Dziech. „Denn durch den 
größtmögliche Kundennutzen wol-
len wir ein zuverlässiger Partner der 
österreichischen Spengler sein,“ er-
gänzt Michael Worahnik sehr stolz, 
mit der neuen Halle einen wichtigen 
Schritt für die Zukunft des Unter-
nehmens gesetzt zu haben.

Es war ein toller Besuch bei Michael 
Worahnik und seinem Team. Neben 
der neuen Halle auf einem nächsten 
Level ist auch die Freude und Begeis- 
terung im Hause Worahnik spürbar, 
mit der Kundenorientierung gelebt 
wird.
Man darf also gespannt auf die Ent-
wicklungen in nächster Zukunft 
sein.

Worahnik. Das Beste am Dach. 
www.worahnik.at 

Die Verschieberegale ermöglichen ein 
noch effizienteres Arbeiten.


